
Es war ein Seminar, das in allen Be-
reichen die 14 Senioren aus der Ka-
tholischen Arbeitnehmerbewegung
St. Johannes Oelde begeisterte.

So stimmten mal wieder die Rah-
menbedingungen vom 30. 9. bis zum
2. 10. in der HVHS Heinrich Lübke
in Günne, zumal die Sonne in dieser
Zeit keine Pause machte. Darüber hi-
naus sorgten neben einer wunderba-
ren Gemeinschaft und erholsamen
Freizeitaktivitäten gerade auch die
eingeladenen Referentinnen und Re-
ferenten für ein bereicherndes Pro-
gramm. Unter dem Motto „…weil es
uns wertvoll ist!“ beschäftigten sich
die Teilnehmenden mit verschiede-
nen Wert-Aspekten. Norbert Kinzel,
Pflegesachverständiger, sprach z.B.
über Patientenverfügung, Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsvollmacht.
Am selben Tag besuchte der Regio-
nalsekretär der KAB, Ansgar Jux, die
Gruppe, um mit der Gruppe anhand

des Fragespiels „115 Fragen für eine
bessere Welt“ über persönliche
Werte ins Gespräch zu kommen.
Zum Schluss kam dann noch die
Rechtsanwältin Gode-Marie Quast-
Hohenhorst, um über „Handfeste
Werte: Erben und Vererben“ aufzu-
klären. Karl Knubel brachte stellver-
tretend für die ganze Gruppe seine
Begeisterung zum Ausdruck: „Der
Vortrag von Frau Quast-Hohen-
horst war unglaublich lebendig, sehr
gut zu verstehen und immer wieder
anhand von praktischen Beispielen
sehr gut nachvollziehbar. Es war rich-
tig bereichernd!“

Der Senioren-Obmann der KAB in
St. Johannes Oelde, Heinz Otto-
meyer, hat in seiner Jahresplanung
2014 auf jeden Fall wieder dieses tra-
ditionelle Seminar für Senioren in
Günne vorgesehen, denn besser
kann Bildung und Spaß nicht zu-
sammen erlebt werden.
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